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Herren Bezirksliga

SC Unterschneidheim : TT Aalen-Wasseralfingen (SG) 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

Freißmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SC Unterschneidheim am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft TT Aalen-Wasseralfingen (SG). Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Martin Freißmann. Bemerkenswert war, dass TT Aalen-Wasseralfingen (SG)
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach einem Erfolg für Tevs / Freißmann sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Mangold / Kun letztlich nicht ins Ziel bringen. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Zähler für die Gäste mussten Braun / Deeg bei
der 1:3-Niederlage gegen Henne / Bolsinger hinnehmen. Stark / Stengel hatten gegen Bereska /
Gneipelt bei ihrem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erik Tevs hatte dann gegen Jochen Henne, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Stefan Braun und Udo Mangold die Schläger kreuzten. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Genügend spielerische
Mittel hatte Martin Freißmann letztlich parat, um Norbert Bereska zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lukas Stark nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Peter Stengel wenig später gegen Timo Gneipelt.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Martin Deeg gegen Ralph Bolsinger,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
6:3. Es dauerte eine Weile, bis Erik Tevs den Fünf-Satz-Sieg gegen Udo Mangold unter Dach und
Fach hatte. Dieser Sieg war somit der 19. Sieg von Tevs seit Beginn der Serie, während er bislang 5
Einzel verlor. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Stefan Braun beim 11:8, 7:11, 3:11, 11:5,
11:4 gegen Jochen Henne zu verrichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:16 (Braun) und 6:18 (Henne). Ausreichend spielerische Mittel hatte
Martin Freißmann letztlich an der Hand, um Daniel Kun zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Somit hat Freißmann nun 15 Siege und 11 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Unterschneidheim nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während TT Aalen-Wasseralfingen (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den VfL
Gerstetten ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Unterschneidheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den SV Waldhausen.

 Statistik:
 SC Unterschneidheim

Doppel: Tevs / Freißmann 0:1, Braun / Deeg 0:1, Stark / Stengel 1:0 
Einzel: E. Tevs 2:0, S. Braun 2:0, M. Freißmann 2:0, L. Stark 1:0, P. Stengel 1:0, M. Deeg 0:1 
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 TT Aalen-Wasseralfingen (SG)
Doppel: Henne / Bolsinger 1:0, Mangold / Kun 1:0, Bereska / Gneipelt 0:1 
Einzel: U. Mangold 0:2, J. Henne 0:2, D. Kun 0:2, N. Bereska 0:1, R. Bolsinger 1:0, T. Gneipelt 0:1


